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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 237.
Dienstag den 16. Oktober 1877.

(4244-2) Nr. 6461.

Concursausschreibung.
. Vom Beginne des 1. Semesters des Schul-
M e s 1877/78 kommt die Anton von Iliasii'sche
^udmtenstiftung jährlicher 89 si. 56 kr. zur
Besetzung.

Zum Genusse derselben sind berufen gut
geMete und gut studierende Verwandte des St i f -
«rs von der Volksschule an bis zur Vollendung
er Verufsswdien, in deren Ermanglung aber aus

"ram gebürtige Studierende vom Gymnasium ab.
Das Präsentationsrecht steht sämmtlichen

Studiendirektoren in Laibach zu.
Bewerber um dieses Stipendium haben ihre

" u dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und
^Mpfungszeugnisse, dann mit den Studienzeug-
M n von den zwei letzten Schulsemestern, und im
^ l le als sie das Stipendium aus dem Titel der
^Verwandtschaft beanfpruchen, mit dem legalen
^tammbaume belegten Gesuche bis

8. N o v e m b e r 1 8 7 7
lNl Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am ?. Oktober 18??.
. ^ . k. ^anäesregierung für Keuin.
(4222—3) Nr. 5697.

Kundmachung.
A m 3 1 . O k t o b e r 1 8 7 7 , vormittags

10 Uhr, findet die

vieruudmeMte Verlosung der lrainischen
. Giuudeutlastungs -Obligationen
^ hiesigen Burggebäude im ersten Stock statt.

laibach am 4. Oktober 1877.
Nom kramiscken Banäezauzsckujfe.

(4230-1) Nr. 8092.

Executive
'nealltätenversteigerung.

Vom k.k. Landesgerichte in Laibach
" " d bekannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen der Frau
^"goalena von Horwath die exec,
^ersteigerung der dem Herrn Karl
^ayer gehörigen, gerichtlich auf
^"'547 st. 89 kr. geschätzten Hälften
^Gehender Realitäten: 2.) der Haus-
"alttä't in der Gradischa Consc.-Nr.
?^. Kä Magistrat Laibach, des in der
""Nischen Landtafel im Bande XIV,
^ ' 3^3, vorkommenden, vom Hause
^ " N r . 3 9 in Gradischa e^cendierten
d ^ " " h e i l e s und des im Grundbuche
7z Magistrates Laibach 8ud Nctf.-Nr.
^ ' Mapp.-Nr. 97 vorkommenden

yrnauer Waldantheiles, bewilliget
"d hiezu drei Feilbietungstagsatzun-

^" ' und zwar die erste auf den

.. 2 9 . O k t o b e r ,
"« zweite an, den

2. D e z e m b e r 1 8 7 ?
" N die dritte ans den

7- J ä n n e r 1 8 7 8 ,

^ ' I ^ N l i t t a g s um 10 Uhr, im
dem A ^ ^ " Tagsatzungslokale mit
die ^ ^ " ^ angeordnet worden, daß
Weilen ^ " ' " bei der ersten und

" m FeMetung nur um oder über

dem Schätzungswerth, bei der dritten <
aber auch uuter demselben hintan-!
gegeben werden. >

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor,
gemachtem Anbote ein 10perz.Badium
zuhanden der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der GrundbuchSeftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
25. September 1877.
(40<)7-2) Nr. 8042.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte «delsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen besVartholomäuS
Zele von Slavinn die er/e-Versteigerung der
dem Paul Penlo von Slaoina gthvrigen,
gerichtlich auf 751 fi. 40 kr. geschätzten
Realität 8ud Urb.-Nr. 23 ^ä UdlerShofen
xoto. 29 fi. 24 lr. bewilliget und hiezu
orei FeilbletungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. O l t o b e r ,
die zwelte auf den

23. November 1877
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealititt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

A n z e i g e b l a t t .
Die Licltationsbedingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Barium zuyanoeü
der UicitationStommtssion zu erlcgen yal.
fowie daS Schiiyllnuspiotolvll und dei
Grundbuchscftlact lümien in del dies«
gerichtlichen ll ieMra.ui c,l̂ <sel»cn werben.

K. l. «ttezirls^eüch» «drlsberg um
29. «uguft 1^77.

(4l2^>—^> )i . 5i47b.

Ezec. Realitäten-Verlauf.
D>e m̂ >̂ u, o ^ ^ . ltd H.lljchasl

Oradaz »ub aru..^ir. . 6 5 ' / , , u..o 175
vorlommriide, au M ^ > a s Ult̂ ooö von
Drenouz Vir. 8 oer^ewählte. gerichtlich
auf 160 ft. und 50 fi. bewetthele Reali-
tät wird über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtcs Tschcrnembl, zur Einbringuna der
Forderung aus dem steuerl.mtllchen Rück-
ftandsauSwelse von 19. Jänner 1877
pr.8si . 92 lr. s. »., am

22. O l t o b c r und
23. November

um oder über dem Schützungswerth und am
22. D e z e m b e r 1877

auch unter demselben in der Gerichtslanzlel,
jedesmal um 10 Uhr vormittag«, an den
Meistbietenden gegen Erlag des 20perz.
BadiumS feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
17. September 1877.
(4238—2) Nr. 21,693.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wirb belannt gegeben, daß in der
NeulexccutionSsache des Johann Levstel von
Klcinlaschiz gegen Johann Zalar von Za-
potot zu der mit dem dieSgerlchtlichen Be-
scheide vom 4. Juni 1877, Z. 7372, an-
geordneten dritten exec. Feilbletuna der

nub Ulb.-Nr. 483, Rctf.-Nr. 207 »ä
Auersp^rg vorkommenden, dem Johann
Zalar gehörigen Realität am

24. Oktober 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mlt dem
vor ge« Anhange geschritten werden wirb.

« l. stäol.deleg. Bezirksgericht Laibach
am 23. S'ptemver 1877.

(4034—2) Nr. 1309.

^recutive
Healitätcn Versteigerung.

Bom l. t. KreiSgerichte RudolfSwerlh
wird bctannt gemacht:

b̂« sei über «nsuchen der lrainischen
Sparkasse die exec. Bersteigeruna der bcm
Johann Reich in Nudolfswerlh gehilrigen,
aer«chllich auf 6080 fi. geschützten Nealilüt
8ud Rclf.'Nr. 28 aä Stadt Rudolfswerth
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 6 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

23 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags mlt dem Beginne um
10 Uhr, im dieSgrrichtllchen RathSsaale
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
sseilbletung nur um oder über dem SchL-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die AcitationSvedingnisse, wornach
insbesondere j?der licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
tticltationslommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der ^ u n d -
buchsextract lvnnen in der die-s"«v
lichen ReMratnr ein^seben ^ d ^ ^ ^

Rudolsswerth am ^ Vep,c"»

4254—3) Nr. 3098.

Landesgelichtsraths-Stelle.
Bei diesem t. t. Landesgerichte ist eine Raths

stelle mit den Bezügen der V I I . Rangsllasse in
Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle wollen ihre
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der beiden
Landessprachen nachzuweisen ist, im vorschrifts-
mäßigen Wege

b i s 2 4 . O k t o b e r 1 8 7 7
Hieramts einbringen.

Laibach am 9. Oktober 1877.

(4255—3) Nr. 3097.

Beznksnchterstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Lack ist die

Dienstesstelle des Bezirtsrichters mit den Bezügen
der V I I I . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Posten oder um
eine im Falle der Uebersehung bei einem anderen
Bezirksgerichte erledigte gleiche Stelle wollen ihre
vorschriftsmäßig belegten Gesuche, in welchen auch
die Nachwelsung der Kenntnis der beiden Landes-
sprachen zu geschehen hat, im vorgeschriebenen
Dienstwege

b i s 2 4 . O k t o b e r 1 8 7 7
Hieramts einbringen.

Laibach am 9. Oktober 1877.
-Drüsläium.

(4285—1) Nr. 7266.

PosteMdientenstelle.
Die Postexpedientenstelk in Senosetsch, womit

die Iahresbestallung von 150 Gulden, das Amts-

pauschale von 40 Gulden und das Iahrespauschale
von 350 Gulden für die Unterhaltung der täglich
einmaligen Botenfahrt von Senosetsch nach Präwald
und in entgegengesetzter Richtung verbunden ist, ist
gegen Leistung der Caution von 290 Gulden und
gegen Dienstvertrag zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, der zurückgelegten Studien
oder sonstigen Schulbildung, des sittlichen und
moralischen Wohlverhaltens und der Vermögens»
Verhältnisse

b i n n e n längs tens d re i Wochen

bei der k. k. Postdirection in Trieft einzubringen.
Trieft am 1 1 . Oktober 1877.

(4220—3) Nr. 13,884.

Kundmachung.
Die für das Jahr 1878 versaßten Voran-

schläge der Einnahmen und Ausgaben:
der Stadtkaffe,
des Vollsschulfondes,
des Armeninstitutsfondes,
des Bürgerspitalfondes und
des allgemeinen Stiftungsfondes

liegen in Gemäßheit der diesstädtischen Gemeinde-
ordnung vom 15. bis 3 1 . dieses Monates in
der magistratlichen Expeditskanzlei zur öffentlichen
Einsicht auf, und es werden daselbst allsällige
Erinnerungen der Gemeindeglieder darüber zu Pro-
tokoll genommen, um bei der dem Gemeinderathe
zustehenden Feststellung dieser Boranschläge w Er-
wägung gezogen zu werden.

Stadtmagistrat Laibach am 6. Oktober 1877.



1966
(3540—1) Nr. 5833.

Relicitation.
Die Relicilatlon der am 5. Septem-

ber 1876 veräußerten, von Franz Valenciö
von Dornegg um 442 fi. erstandenen
Realität 8ud Urb.-Nr. 21 a<1 Pfarrgllt
Dornegg wird auf den

2. November 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Beisätze
angeordnet, daß bei derselben die Realität
auch »mter dem Schätzungswerte hintan«
gegeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am Uten
Juni 1877.

(3221—1) Nr. 6287.

Dritter
ezec. Realitätenverlauf.
Zur Bornahme der dritten exec. Fell«

bietung der auf 1150 st. geschützten Reali-
täl de« Anton Pento von Parje, sub Urb.-
Nr. 4 aä Herrschaft Prem, wird die Tag«
sahung auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem SchähungSwerthe wird hlntangegeben
werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 20ften
Juni 1877.
(4100—1) Nr. 7299.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit oem Bescheide vom 26>len
März 1877, Z. 3090, auf den 27. Jul i
1877 angeordnete dritte exec. Realfeilbie-
tung in der ExecutionSsache des Johann
Kapelle von Mottling gegen Martin
Horval von Beretschendorf pcw. 126 fl.
e. 8. o. wird mit dem vorigen Anhange
a»f den

3 1 . O l t o b e r 1877
übertragen

K. l. Bezirksgericht Mottling am 28sten
Juni 1877.

(4202—1) Nr. 5001.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezulsgrrichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, daß zu der in der
EzceculionSsache des Wilhelm Schiffrer von
^iustthal gegen Anton Soelic von Mo»
räutfch pcto. 22 fl. mit dem Bescheide
vom 27. Juni 1877, Z. 3361, auf den
29. September l. I . angeordneten zweiten
exec. Realfellbietung lein Kauflustiger er-
schienen ist, daher nunmehr zu der auf den

29. Oktober 1 8 7 7
angeordneten dritten efec. Realfeilbletung
mit dem frühern Anhange geschritten wer-
den wird.

5. l . Bezirksgericht Egg am 29. Sep«
tember 1877.

(4085—1) Nr. 8142.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ndelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuratur (uom. deS hohen Aelars) die
exec. Versteigerung der dem Kaspar Pidrich
von Dorn gehörigen, gerichtlich auf 1748 fi.
geschützten Realitäten 8ud Urb.-Nr. 332
und 334 aä Adelsberg pcto. 55 fi. 94 kr.
0. 3. o. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. Dezember 1 8 7 7
und die dritte auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schühungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werben wird.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
LicilationSlommisfion zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grund«
buchScftract können in^der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
1. September 1877.

(4141—1) Nr. 4890.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der D.-R..O.-

Eommenda Tschernembl sub Curr.-Nr.
111 und 114 vorkommende, auf Johann
Hustaric von Sela bei Otooli Nr. 3 ver-
gewührte, gerichtlich auf 875 fi. bewer»
thete Realität wird über Ansuchen der
Iosefa BreSnig (durch Dr. BreSnig). zur
Einbringung der Forderung pr. 37 fi.
29 ' / , kr. s. «.,

am 26. Ok tobe r 1 8 7 7 ,

um 10 Uhr vormittags, auch unter dem
Schähwerthe in der GerichtSlanzlel an den
Meistbietenden gegen Erlag deS lOperz.
VadiumS feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
16. August 1877.

(3948—1) Nr. 3996.

Reassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senozetsch
wird kund gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amteS Senosetsch die mit dem Bescheide
vom 6. November 1876, Z. 4991, an-
beraumt gewesene und svhin sistierte dritte
ef«c. Fellbietung der dem Johann Pleca
von Laje gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Senosetsch 8ub Urb.-Nr.302/72,
tom. I , lol . 84, vorkommenden, gerichtlich
auf 1635 fi. geschätzten Vitalität reassumiert
und zu deren Vornahme die FeilbietungS-
Tagsatzung auf den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem ursprünglichen Bescheids«
anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
25. August 1877.

(3721 -1 ) Nr. 5616.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Reijniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Dr. Wene«

dilter von Gottschee die exec. Versteigerung
der dem Andreas Lesar von Sodcrschiz
gehörigen, gerichtlich auf 3080 ft. geschätzten
Realität 8ub Urb.«Nr. 942 a<1 Herrschaft
Reifniz bewilligt und hiezu drei gell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 7 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

24. N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diese Realität bei der ersten
und zweiten Fellbietung nur um oder Über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangegebeu werden
wird-

K l. Bezirksgericht Reifniz am 14ten
Jul i 1877. ^

(3722—1) Nr. 6160.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Relfniz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über «nsuchen deS Johann

Skerbec von St . Gregor oie exec. Ver-
steigerung der dem Anton Peijatel von
Hudilonz gehörigen, gerichtlich auf 655 fi.
geschützten Realität sud Urb. - Nr. 2 aä
Herrschaft Ortenegg s«mmt An- und Zu«
gehör wegen auS dem Zahlungsbefehle
vom 24. Oltobtr 1875, Z . 4812, schul«
digen 163 fi. 24 kr. 0. 8 o. bewilliget und
zu veren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

27 . O k t o b e r ,
2 4. November und
22. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Beisätze angeordnet, daß
obige Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über dem Schätz«
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangtgeben werden wlrd.

Der GrundbuchSextract, daS Schä-
tzungsprotololl und die Licitationsbeding«
nlsse können Hiergerichts eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Reifniz am 31sten
Jul i 1877.

(393Ü- 1) Nr. 10,226.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o -

h a n n P a h i n g e r von Krapsiern.
Von dem l . t. städt.-deleg. Bezirks«

gerichte RudolfSwerth wird dem unbekannt
wo befindlichen Johann Pahinger von
Krapftern hiermit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Höferle von Obersuschiz
(Machthaber des Andreas Hoferle von
Krapftern) die Klage auf Zahlung eines
WarentausschillingSresteS pr. 115 fl. ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

2. November 1 8 7 7

mit dem Anhange deS § 18 deS hohen
HofdecreteS vom 24. Ollober 1845, Zahl
906 I . G. S. , angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dcrselbe
vielleicht auS den k. l. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Dr . Johann Sledl , Advokat in
Rudolfswerth, als Kurator aä actum be-
stellt.

Derselbe wirb hlevvl« zu drm Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheine oder sich eine» andern
Sachwalter bestelle und diesem Gerichte
namhaft mache, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege eilischreiten und die zu seiner
Vertheidigung erforderlichen Schrille eln-
leilen könne, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Geklagte, welchem
eS übrigens freisteht, jeine RechtSbehclfe
auch dem benannten Kurator an die Hand
zu geben, sich die auS einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumefsen ha-
ben wlrd.

Rudolfswerth am 31. Jul i 1877.

(3307—1) Nr. 3191.

Erinnerung
an die Tabularglüubigcr Theresia Urenal
verwitw. Leden ik , Katharina U r e n a t ,
Maria U r e n a l , Michael U r e n a l und
ihre allfillllgen Rechtsnachfolger, alle un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Stein

wlrd den Tabularglüublgern Theresia Ure-
nal verwltwetenLedenit, Katharina Urenal,
Maria Urenal, Michael Urenal und ihren
allfälligen Rechtsnachfolgern, alle un-
belannlen Aufenthaltes, hiermit erinnert:

ES habe Mathias Podbregar von
Volje (GerichtSbezirl Liltai) wlder die-
selben die Klage auf Verjährt- und Er-
loschenerllärung der auf seiner in Groß»
laschna gelegenen, im Grundbuche de«
GuteS Kreutberg »ub Rctf.-Nr, 25 ' / , vor-
kommenden Kaischtnrealltät am ersten Satze
vorgemerkt haftenden Forderungen, und
zwar:
1.) der seit 4. F bruar 180? auf Grund

der HelratSabrede vom 4. Februar
1807 zugunsten der Theresia Urenal
verwitw. ttedenil haftenden Forderung
pr. 250 fl. L. W. nebst 4 Merling
Getreide, dann

2.) der seit dem nämlichen Tage zugunsten
der Katharina, Maria und Michael
Ulenat für jeden mit 20 Kronen vor-
gemerkt haflenden elterlichen Udferti«
gung,

»ub pram. 12. I u n l 1877, Z. 3191,
hleramt« eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

27. Ok tober 1 8 7 7 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhange deS
§ 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
Haltes Herr Jakob Eppich, HauSbesitz-s
vun Stein, als Kurator ää actum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zcit selbst zu «scheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und ander
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werben wird.

5 l. Bezirksgericht Stein am 20ften

(3222—1) Nr. 6l9s>

Exec. Realitätenverlas
Zur Vornahme der exec. Feilt»'""

der auf 1350 fi. geschützten NealiM °
LutaSTomsiö und IerncjKotml von»^
Nr. 53, 8ud Urb.-Nr. 509 aä HettM
AdelSberg, wird die Tagsatzung M

2. November 1877 ,̂
mit dem Bedeuten angeordnet, M
Realität bei dieser Tagsahung auch ""
dem SchätzungSwcrthe wlrd hintanM»
werden. ^ „

K . l Bezirksgericht Feistriz a « " "
Juni 1877. ^ ^ - -
( 4 1 9 4 - 1 ) Nr. 7254

Executive
Realitäten-VersteigerM

Vom l. k. Bezirksgerichte Großw'
wird bekamt gemnchl: ^ ^

ES sei über Ansuchen deS MU'
Frank von Stermez die exec. M s i ^
rung der dem Johann Klarer von^
gehörigen, gerichtlich auf 1040 fi.g^
len, 2<I AuerSperg tom. I I , lol ^
Rclf.-Nr. 6 1 , Urb.-Nr. 149 vo l lo "^
den Realität bewilliget und h!ez" ,̂
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zw"
erste aus den

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. Dezember 1877
und die dritte auf den

5. J ä n n e r 1 8 7 8 , . .
jedesmal vormittags von 10 biS ^ '
im hiergcrichtlichen AmlSgebüude vw ^
Anhange angeordnet worden, daß ^
Pfandrealität bei der ersten und z^z.
Feilbletung nur um oder über dem ^
tzungswcrth, bei der dritten at>er auch"
demselben hintangegeben werden w n ^

Die LicltalionSbedingnisse, n»»^
insbesondere jeder Ulcitant vor gew««^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhal'dc"^
LicltationSlommission zu erlegen h"̂ > z»
das Schützuugaprolololl und der «""
buchSlfüact können in der dieSgerichl""'
Registratur eingesehen werden. .̂

K. l.Bezirksgericht GroßlaM
24. August 1877. ^

"(34^9^1) Nr. ioM

Erinnerung ...
an den unbekannt wo befindlichen ^
h a n n G r i l und dessen unbekannte <"

und Rechtsnachfolger. , ^
Von dem k. l. städt.-deleg, A ^ t

gerlchte NubolsSwerlh wird dem unb""^
wo befindlichen Johann Gr l l und ">^
unbekannten Erben und RechtSnachl^
hiemlt erinnert: ...s^

ES habe wider dieselben bei °"'z
Gerlchte Jakob Gerger von «llsaag ^
Dr. Johann Sledl von R u d o l f s
die Klage auf Anerkennung der EW» h
der öden Mühlrealität in Wildba« z
G5undbuchs-Folium 2274, zu Gr"" ^
der Herrschaft Gotlschce und O e s t ^
der Einverleibung des Eigenthums^
bei derselben eingebracht, und ist d" ^ ,
sahung zum ordentlichen mündliche'
fahren auf den

2. November 1 8 7 7 , ^
früh um 9 Uhr, hlergerichts mit ,,
Anhange deS ß 29 a. G. O. angc^
worden. ,^lc"

Da der Aufenthaltsort der G " / ^
diesem Gerichte unbekannt und d>ci ^
vielleicht aus den l. l. Grblanbcn a ^ ^
sind, so hat man zu deren Vertrete« <<>
auf ihre Gefahr und Kosten de" ^ <
Dr. Josef Rosina, Advokat in »<" ^.
werth, als Kurator aä acww bc! ^^c

Dieselben werden hicvon z" d"' ^
verständiget, damit sie allenfalls ^ ^c«
ten Zeit selbst erscheinen oder ll«^s<l"
andern Sachwalter bestellen uno „si
Gerichte namhaft machen, >""y" ^
ordnnngSmäßlam Wege einsch"' ,^ü
die zu lhrer Vcrtheldlguna crsor" ^
Schritte einleiten können, w'dr'gr' iec
Rechtssache mit dem aufgestellte:' so-
nach den Bestimmungen dcr ^ " ^ g t ^
nuna verhandelt weiden und d>e ^ ^ ^ s '
welchen eS Übrigens freisteht, iyr ^ e
behelfe auch dem benannten Kura" M-
Hand zu «eben, fich die auS «m htl
absäumung entstehenden Folgen !
zumessen haben werd-n. <g??'

Rudolsswerlh am 7. « u M
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(4250^3) Nr. 4463.

Dntte exec. Nealfeilbietung.

Da zu der mit dem Veschelde vom
2. September 18??, Z, 6966, auf den

,,.' September 1877 angeordneten zwelten
Autiven Realfeilbietung der Realität

U -Nr. 933/58 aä Wlppach des Franz
»nn m" Schwarzenberg ln der gegen ihn
° ° ^ ° r g Lampe von Schwarzenberg
kl«« I? ^ 84 lr. geführten Executions-
^ " ° . ^ Ulzr mittags niemand er-

'""enen ist, wird nunmehr zu der auf den
an. . ^ . O l t o b e r 1 8 7 7

m f r ^ " " 3eilbietungs.Tagsahung mit
°«" Wlhern Alchange geschritten.
O " ' l- «ezlrisgericht Idr ia am 24sten
^ep.ember I877.

^ ^ ) ^ Nr7°54697

Uec. Nealitätenverlaus.
^ "<e im Grundbuche der Henschaft
, 7 " ^ ° " g gud Rcctf.-Nr. 780»/, vor.
jam. m ' °"f Stefan Iermann von Ro-
80 n ^ ^ vergewührte, gerichtlich auf
sû . bewerlhete Nealitüt wird über An.
"?« . t»cs l. l. Steueramtes Tschernembl,
' " «lnbvingung der Forderung aus dem
"ueramtllchen RiiÄstandSauSwetse vom

>"">ml Anhang, am
22. O l t o b e r und
23. November

"> oder über dem SchühunuSiverth und
am 22 Dezember 1877

""<Y umer demselben in der Gerichtolanzlei,
m / ^ " l vormtttagS um 10 Uhr, an den
"leiftbiltcnden gegen Erlag des bUpnz.
"ll^Ums feilgeboten werden.
i^ K. t. Vezklsgtricht Tschernembl am
^September 1877.

(^59l—3) Nr. 7491.

"eassutnierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

wlrd be," ' l- «ezitlsgerlchte Adelsoerg
Eg s"" »««acht:

k. l ftin' ' " der ErecutionSsache der
d t s ' b o k ^ " " " l u r für «rain (now.
don P e t . ' " " ^ °"en Andrea« Fatur

1876 3 «a?. " l ^ l l d e vom 2. August
und 12 < > ' " " ? den 28.November 1876
l«ne ^ ' , ^""er 187? angeordnet gewe-

»i«alitÜ n . " ' Ü blltte 3e.lbletung der
"«ät Urb.-Nr. 3 »ä Prem auf den

^ 6 . Oktober und
dorm,.. November 1 8 7 7 ,
dort.' »? " ° " ^ bis 12 Uhr, mit dem

urn Anhange reussnmierl worden.

^ ' » u g u s t ? 8 7 7 ^ " ^ " ^^ " "^ ° "
^66^3) Nr. 4165.

^ Executive
tvlrd ?? ^ l. VezillSgerichtc Senojrtsch

E« ? " »««lacht:
Vrocur«. ^e r Ansuchen der l . l. Finanz,
^hen , , ^ «rain, in Vertretung des
dcr h.^ ^-Aerars, die exec. Versteinerung
^hilrill ° ^ " " Krijman von St. Michael
^belsk ' ^ Grundducht dcr Herrschaft
t>r„ ^ " g « ^ Urb.'Nr. 993 vorlommen-
lviUj"^i l i i t im ReussumierungSwege be-
latzUnV ""^ ^ ^ « drei FeilbletungS-Tag-

uen, und zwar die erste auf den

^ " t e auf den

l'lid »>t. . 2 1 . November
" 'd r i t te auf den

^esln l ' ^ k z e m b e r 1 8 7 7 ,
'" dkr« "lU'ttags von 11 bis 12 Uhr.
^tdntt "°"z le l " I " dem «nhange an»

der e rs?"^" ' daß oie Psandrealllüt
Ü^ °d<r -»? ""d zw.lttn ze,ld,elung n^r

^t l t len ^ ^ m SchäßUll.Swerth, be,
""gegebn " "Uch uuler dcms.lven h'l.t«

Die . " " - « n n,rc>.
^beso^ " " ta l ,o«« , l „b , „^ , ^ . wornu«

n^"le «,n , ! ' ^lc,tum vor gemachtem

^ da« ^ ' l f t o n zu erlegen hat, ,o.
^>dduch^?^ungsprololol l und der

"«tttch?n Z ' ° " "nnen in der dies-
8 ^ - l . Be»ir a " ^ eingesehen werden.

Senoselsch am

(4130—3) Nr. 5472.

Exec. Realitätenverlauf.
Dle im Oruudbuche dcr Herrschaft

Plilland sub Rclf.Nr. 425 vorlommenbe,
auf MalhiaS Simonii von Sabetich Nr. 4
vergewährte, gerichtlich auf 180 ft. bewer-
lhete Realität wird über Ansuchen des
l. l . SttucramteS Tschernembl, zur Ein»
bringung der Forderung aus dem steueramt»
lichen NückftandSauSweise vom 19. I l ln -
ner 1877 per 19 ft. 19 ' / , lr. sammt
Anhang, am

2 2. O l t o b e r und
23. November

um oder über dem Schützungswerth und am
2 2 . Dezember 1 8 7 7

auch unter demselben ln der VerlchtS.
tanzlei,jebeSmc»l vormittags um 10 Uhr, an
den Meistbietenden gegen Erlag deS20perz.
Bariums feilgeboten werden.

K. l. GezttlSgerichl Tschernembl am
17. September 1877.
M 5 0 — 3 ) Nr. 3743.

Executive
RealitätcN'Velsteigerulig.

Vom t. l. GezirlSgerichle Gurlfeld
wird betannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der Frau Anna
Grattov'i (durch Dr . Karl «ocell in
Ourljclo) die ekec. Versteigerung der dem
M^l l l l , ^,rmal>, Grundblsiyer in Orle
Nr. 26. gehörigen, gerichtlich auf 560 fi,
ueschayten, lm Grundtuche des GuteS
Ruck »stcin 8ub Gerg»Nr. 19 vollommen»
dcn ReaUtät wegen auS dem Urtheile vom
18. März 1876. Z. 1286, schuldigen
23 fl. 78 lr. bewilliget und hiezu drei
FcllbielungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf dr»,

2 4. N m e m b e r
und die drille auf den

24 . Dezember 1 8 7 7 .
jedeSmel vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die PfandreaUtat bei der
ersten und zweiten Feildietung nur um
oder über dem Schahungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Dl« Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vablum zuhanden der
Llcltallonstommlsston zu erlegen hat, sowie
"das SchähullgSproiotoU und der Grund»
buchsellract lvnnen ln der dieSgericht.
lichen Registratur eingesehen werden,

tt. l . Vezlrtsgericht Gurlfcld am
12. Juni 1877.
(4143—3) Nr. 3735.

Erecutive
Realitättll.V>lfteigelung.

Vom l. t. ÄezillSgcrlchte Radmanns,
dorf wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS Herrn Va-
lenlin Sturm von PoUlsch die ef«. V n .

! (3699-3 ) Nr. 7608.

Executive
RealitäteN'VerfteigelUug.

Vom l. l. VezirlSgerichle AdelSberg
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuralur (uom. des hohen Nerars) die
exec. Feilblelung der dem MalhiaS Ma«
riniel von Gorenje gehörigen, mit gericht»
lichemPfandlechte belegten und auf 1240 ft.
geschützten Realltüt 3iib Urb.'Nr. 70 llä
Luegg poto. 101 ft. 35 lr. o. 8. o. bewil«
liget und hiezu drei geilbletungs. Tag-
sahungen,, und zwar die erste auf den

24. O l l o b e r ,
die zweite auf den

24. N o v c m b e r
und die dritte auf den

22 . Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hicrgerichtS mit dem Vclsatze angeordnet
worden, daß die Pfandrealltill del der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schahungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LlcitallonSdedlnilNissi, daS Schll-
hungsprolololl und de: GruuobuchSlfllacl
ltinnen hiergcrichlS elnuestyen weroen.

s t. OezlrlSgcricht ttoclnverg am
17. August 1877.

(4070__3) 9ir. 4346.

Executive Feildietuug.
Von dem l. l. <v<zlllSger,chle Ior la ^

wird hlemit belannl «emach::
Es fei über das lllnjuchcn der Mar»

gareth Strel von Sairach «egen ijulob
Tratnil von Sairach wegen au» dem Ver-
gleiche vom 20. November 1876, Z.4310,
schuldigen l00 st. 0. W. c. s. o. m o»e
executive öffentliche Vtlstei^ecung dcr dem
letzteren gehongen, »m Giunobua^e der
Kirchengllt St . Mui l lu l m Sairuch i»ub
Urb. 'Nr . 13 und 8lib Hs.»Nr. 28 vor»
lommenden Realitül, ,m gcrichlllch ê ho»
denenSchätzunzswerthe von 17(X)ft. 0. W.,
gtwlUlijtl und zur Vornahme d«sclben o»e
FellbietungS-Tagsatzungen aus den

20. O l t o b e r ,
2 1 . November und
22. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerlchlS mit dem Anhange bestimmt wo» j
den, daß die feilzubietende Realilitt nur >
bei der letzten Feilbietung auch unter dem!
SchilhungSweithe an den Msiftbletenden
hintangegeben werde.

Das SchähungSprotololl, der Grund-
buchseflract und die ltleltatlonsbedingnifse
lünnen bei dksem Gerichte in den gewöhn«
lichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. l. VczirlSgerlchl Id r ia am 21sten
September 1877.

(3691—3) sir. 7691.

Executive «
Realitätenversteigerung.

tjom l. l. Gezillsger,chle «delsvtlg l
wild bclülwt gemachl:

ES sei über Ansuchen des Mal l in
Srebot von Ncocrle dic tfcc. tjtlldielUllg
der dem Josef Penlo vou N^bujnesrlo N l . l
gehörigen, mit gerichtlichem Pf^l.oxchie bl-
leglen und auf 3950 ft. geschätzten Rekta l
8ud Urb.'Nr. 16 2ä Piem bewlUlget und
hlezu drei FeilbletungS'Tagjahuogt»,, und
zwar die erste auf den

25. O l t o b e r , !
die zweite auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 7
lnd oie dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr ooimillagS,
hielgerichls mit dem Beisätze angeordnet'
worden, daß die Pfand,ealllal bei der
ersten und zweiten Flilbietung nur um
oder über dem Schützun^Swellh, bei der
drMen Feilbietung aber auch unter dem-
felben himangegebcn werden wird.

Die LicilationSbebingmsss, duS Schü»
tzungSvrolololl un'l. der GundbuchSeftlacl
lönnen hiergerichtS elngtfehen werden.

K. t. VezirlSgerichl Adelsberg am
18. August 1877.

(3694—3) Nr. 77S0.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Gezirlsgerichte Adelsoerg
wird belannt gemacht:

Es sei in der Efecutionssache deS l . f.
Steueramtes Adelsberg (uoiii. deS hohen
AerarS) gegen die Gemeinde Peteline
we»en 290 st. 36 ' / , lr. die mit dem Ve.
scheide vom 23. Ma i 1876, Z. 4769,
auf den 5. Dezember 1876 angeordnet ge-
wesene dritte Feilbletung der RealitiU
Urb.-Nr. 1188 kä AdelSberg auf d «

2 4 . O l l o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reafsumiert worden.

5. l . Vezirlsgericht Rdelsberg am
20. August 1877.

(4163—2) Nr. 8144.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Ocjlris^crlchle Moiling
wird belannt gemacht:

Es se! über Ansuchen der Santa Snebic
von iiaten die exec. Versteigerung der dem
MalhinS Kruiouc von Obenolwiz gehv-
rlgen, gerichtlich auf 32W ft. gtschatzlen
Hubrealltal »ub Eftr.-Nr.22'/. der Sleuer-
uemeinde iiolwiz bewilliget uno h«ezu drei
FellbielungS'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

24. O l t o b e r ,
die zweite aus den

2 3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 9 bis 10 Uhr,
im AmtS^ebüude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilat bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schühunyswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden
der kicitatlon«lommissio« zu erlegen hat,
sowie das SchützunaSprolololl und der
Orundbuchstftracl lsnnen in der die«,
aelichlllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Mottling aw
21. August 1677.

(2926—2) Nr. 2347.

Erinnerung
an T h e r e s i a O p e l a , resp. deren

unbelannle Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. VezirlSgertchle «oitsch

wird der Theresia Opela, respective deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemlt er-
innert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Koienz Zdeiar, Handels-
mann in Laibach, die slage äe pr»s».
17. Millz 1877, Z. 2347, pow. t>7 ft.
70 lr. Walen-KausschlUmgSrelllS e. ». o.
tln^tblucht, woliiorr zur summarlschen
Vrlhlindluug oie Tagsatzung auf den

22 O l l o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Dn der Aufenthaltsort der Gellaaten
diesem Gerichte unbelunnt und dieselben
v<eUeichl auS den l. t Erblonden abwesend
stud, so Hal man zu decen Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mal l in Puvlooi i von Zirlniz als Ku-
rator »ä »,owm bestellt.

D>e G klagen werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Heil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt i »
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Vestimmungen der GerichtSord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, ihre RechlS-
behelfe auch dem benannten Kurator an dle
Hand zu geben, sich die auS einer Verab-
süumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben »erben. 2c)sten

K. l. Vezirls^ericht Loi,»« « " '
April 1877.
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Zement'Pstajler-
steine

für Pftafterungen von Kirchen,
Vestibüls:c.,

nach verschiedenen Mustern, liefert in bester
Qualität und zu billigen Preisen die

Kraimsche Baugesellschaft
i l l Laibach. 4̂289) 2 - 1

Reeller Menerwerli.
Vortheilhaften Verdienst und gute

Provision gewährt ein überall gangbares
respektables Geschäft, für welches an
allen Orten Agenturen errichtet werden
sollen. Es bedarf dazu keiner beson-
deren kaufmännischen Kenntnisse und
ist auch für jeden als Nebengeschäft
leicht zu führen. Keflectanten belieben
ihre Adresse in der Expedition dieses
Blattes unter den Buchstaben . 1 . rL.
1 9 5 abzugeben. (4268) 3—2

( Wohliungsverällderung. !

1 Meä. Dr. Frieäe. ReesöaHer ,̂
> Rathausplah Nr. 1<>, I Stock j
l <42?ẑ  2 -ü (Pammtr'sche« Hau»). ^

) Vpr«vb«tuQüVU: Vuii 7 bis 8 Uhr murssms und von 2 b l l .'t ühr »achmittaqs. ^

Freiwillige Lieitatiou.
Sonntag den 2R Oktober,

2 Uhr nachmittags, wird

die Nealilät in Untelichilchla Hs.-Nr. 42
sammt drn dazu gehörigen Orundstilcken stückweise veräußert. Vciln Hanse blfindcn
sich auch sehr cllt gebaute Transita-Magazine und Keller. i « - ^ , Z_ .i

l<!,,v«M.«u«.l ^ , » ^

Auch »n haben <n d«r
c>rd<natio,,«»<ll"st<»lt für

Lssonlscntg-KsIlcklwitsn
von N3I0

Hlil^Usd d«r Wiener nu'dic, sscicnltäl,
!Ui,„ . ^^»„»«»^ - »<n^ 22. .̂ .
Vurz i ig l lc l , weid«» d<l scheindcir un - >—>
heilbaren Fälle »l»» f>es^wäc<i»er !

Vtanueskraft ^«l,ei!t. V
Ordination täqllch von <^»—^ Ulzi. ^
Nuchwildt>urch(5orrtsponbe»zbehlln»
d̂ K >i, »>crd>!n Mfd!came»lt«be<nrgt. ^
>W" l»^ . « l » « u » wurde bülch bi« ^<

L«ne>is!nn̂  zum nm«, Unlvell ^

Herren-Wäsche,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und z» mtiqlichst
billigem Preise empfiehlt

E. I . Hamann,
Hauptpich Rr. 17.

Nuch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur beftpassende Hem«
den verabfolgt. (2713) 37

Hmbeer-Abguß
aus Gebilssshimbeereii, glanzhell, zart schmeckend,
genau nach der bestehende,, Pharmalopöa zu>

bereitet,
in Flaschen zu 70 Lctagramm -l 70 lr, ö, W.

„ „ 1 'Älafz - - 2 Kilc, 1 fl, 70 lr
bei Abnahme von 25 Flaschen ä 1 fl. 60 lr.
(4002) 6—3 verlauft

Apotheler, Wienerstrahe, Laibach.

Wanfltalenfler
j>ro 1878

in

üfeinmaur 4 iSamSecqs
23ud)I)anb(ung.

(Slegontc 9ht«ftattimg, ^ r c t $ 20 fr. per
Stücf, aufgespannt; Üßcrfenbiuig uadj aiiäJunct*
mit 5JJoftnad)ua^me (428ü)

< 2915-3) Ns 4086.

Vrecutive Feilbietunq.
Zur Vornahme der efec, Feilbi tung

der auf 360 fl. und 480 fi. geschählen
Rlalitllt des Josef Gerl von Harie «ub
Urb.Nr. 25 ää Gut Strainach wird die
Tagfahunq auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsahuni unter dem
Schätzungswerte wird hintangegeben wer»
den.

K. k. Bezirlsgericht Feistriz am 9ten
Ma i 1877.

Druck und Ve«l«g v»n I « . ° K le ln 'maVi H" F«d V« « b . i a .

• •—. — — H^M

o Meyers Hand-Lexikon I &>
$ •«• / Zweite Auflage I QL >j
^ y ^ / giht in einem Band AmJcunß über jed*n Gegen- M I W
» ^ i / *t(lnd der menschlichen Kenntnis und auf jede Frage M ^ ^ ^ (V ]
^4 m ^ B / nach einem Namen, Begriff, Fremdwort, Ereignis, Da- m ^ ^ ^ ^ -^
^ l / t u m , **ner ZnM °dfr Thatsache augenblicklichen M CO ß

H J Bescheid. Auf ca. 2000 kteinen Olctavaeiten über M ^ > Nj
^ ^ J 3 / 60,000 Artikel, mit vielen- Karten, Tafeln und Beilagen. M MM • fö

2J5 / 24 Lieferungen a 50 Pfennige. M f^^l
C ^ | / Bibliographische'* Institut »»TMjmig. m W

Die erste Lieferung ii 30 kr. ö. W. ist rorräthig und ateht auf Verlangen, auch
nach auswärts, xur Auaicht zu Diensten. Alle 14 Tage erseneiut ein lieft. Bestellungen
werden prompt efi'ectuiert. (427!)) lo 2

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung in Laibach.

(4033—2) Nr. 7852.

Kuratorsbestellung.
Vom l. t. Bezirlsuerichte Mötiling

wird m der Executionssache der Kirche
St. Nikolai zu Gradnil gegen Ialob Je-
lenic von Dule pcto. 11 ft. 70 lr. f. A.
dem unbekannt wo abwesenden Ialob Je-
lenlc Herr Josef Pochlin von Mottling
als Kurator aufgestellt und dlescn der
Bescheid des elften RealfxeculionSgradeS
°om 11. August 1877, g . 7852, zu«
ge»icllt.

K. l. Bezirksgericht Möttliug am
11. August 1877.

(4216—2) Nr. 9594.

Kuratorsbestellung.
V0I, dem l. l. Bezirlsgcrichle ^elstriz

wird i>:> Nachhange zum di Sgcrichlllchen
6dic<e vom 20 Juni 1877, Z. 6288,
den unbekannten Rechtsnachfolgern des
oelstorbt^en Johann Iagodnll von Dorn»
egg bekannt gegeben, daß ihnen zur Wah.
rung ihrer Rechte Heir Franz Oeniger
uon Dornegg als Kurator aä lrotuiu be«
stellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Fclstriz am 20ften
September 1877.

(4109—1) Nr. 6364.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom t. l. BczilttMichle ^aas wird
hiemit bekannt gemacht, daß über Ans^
chen der Maria Stlne von Kozarsc die
Einleitung d«,S Verfahrens zur TodeS-
erllärung dlS am 4 Juni 1859 in der
Schlacht bei Magenta als gefallen in Nb-
gang gebrachten Mathia« Ianezic von
Kozaräe bewilligt, und daß Bernhard
Baraga von Kozaise als Kurator des-
selben bestellt worden ist.

Mathias Ianeji i wird demnach auf-
gefordert,

b innen einem J a h r e
diesem Gerichte oder dem aufgestellten
Kurator von seinem Aufenthaltsorte Nach-
richt zu geben, widrigen« nach Ablauf der
gebachten Frist zu seiner Todeserklärung
geschritten würde.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 15ten
September 1877.

(4211—3) Nr. 8406.

Kuratorsbestellung.
Vom l. l. Gezirlsgtrichtc Fnsttiz wild

im Nachhange zum dicsgerichtUchen Ed rte
vom 18. Juni 1877, Z. 5991, den mt<
bekannten Rechtsnachfolgern der verstor-
benen Tabulargläuviger Ios f Fcigcl, Bar»
bara Fcigel und M^ria Sm^idcl bekannt
gegeben, daß ihnen zur Wahrung ihrcr
Reckte Herr Franz Bcmger von Doinegg.
als Kurator aä 2owm bestallt wurde.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 22sten
September 1877.

(4209 -3 ) Nr. 8583.

Kuratorsbestellung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum diesgerichtlichen Edicte
vom 24. April 1877, g . 4159, den un-
bekannten Rechtsnachfolgern der verstor-
benen Tabulargliiubigcr Martin und Jo-
hanna Tomasii, Posthumu« Franz Eoetan
und Marianna üoetan von Üelje, und
der unbekannt wo befindlichen Marianna
Evetan von Celje bekannt gegeben, daß
zur Wahrung ihrer Rechte Herr Lorenz
Ierouschel in Feistrlz zum Kurator »ä
aowiu bestellt wurde.

i l . l. Bezirksgericht Felstriz am 20sten
September 1877.

(3696—3) Nr. 7544.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. B<zillSuer,chte in Adelsberg
l, ird bekannt gemacht:

ES sei in der Hxccutionssache des
k. k. Steueramtes Udelsbelg i,u0in, des Hohen
Aerars) gegen Fran, Ancin vol, Närrin
Nr. 39 wegen 26 ft. 63 lr. die mit dem Ve.
scheide vom 6. Februar 1877, Z 1488,
auf den 19. Juni l. I . angeordnet gewe-
sene dritte Feilbietung der Realität Urb..
Nr. 48 aä Prem auf den

24. Ok tobe r l. I . ,
vormittags von 10 b's ,2 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reasfumiert worden.

K. l. Bezirlsgericht Adelsberg am
Ib. August 1877.

(4210—3) 5', ^ '

Kuratorsbestellung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistch^

m Nachhange zum dlesgerichllichlN v
cheide vom 9. Mai 1877. Z. 4086,° >
lnbelannten Rechtsnachfolgern der °^
torbenen Helena Oerl von Hariie ̂ '
plannt gegeben, baß ihnen i " ^ .
ung ihrer Rechte Herr Franz « " "
»lS Kurator 2ä uotum bestellt Mw-

K. t. Bezirlsgericht Felstriz am " I '
Zeptember 1877. ^ ^ ^ ^

(4122-3 ) Nr. 49?6

Kuratorsbestellung.
Von dem t. l. Bczirlsgelich'e M

llimbl wurde dem Ienje Illlsa von'
topelSdorf, unbekannten Aufenthalie^l
Nahrung seiner Rechle Herr Pclcr M ^
>on Tschernembl als Kurator liä i l"
luf^cstellt, welchem unt>:r einem l>^«^,
»erichtllcht Veschrid vom 4. Juli ^
H. 4976, eingehändlglt wurde . .̂

K. l. Bezirksgericht TschernelN»»
l. Jul i 1877. ^-

(3808—2) Nr. b ^

Ed ic t ,,
»ur Einberufung dir VcrlusscnschaM^
)iger nach lienl au, 10. Scplemoel
inlt Testament vcrstorbemn ""lcvel

hann «öivc von Ralltna '^^ >,l>
Vom l. l. BczirlS.er ch.e O H ,

irerdcn dicjcnl^el,, welche als ^"Zls'
,n die Berlusscnschaft des am lli „
!ember 1876 nnl Testament occho^ .ß
Ndlebers Johann H.vc von Rall ln«'^,.
eine Forderung zu stellen haben, a " ' ^
bert, bei diesem Gcllchle zur «>""""
und Darthuung ihrer Ansplüchc dc"

24. O k t o b e r 1 8 7 ? , ,̂
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen "del
dahin ihr Gesuch schrlftllch zu " d " ' 7,„,
widrigens delisilven an die ^ l> >/
schaft, wenn sie durch Bezahlung °l ^
^cmeldcten Forderungen erschöpft ^ ̂ ,
le n weiterer Anspruch zustünde, o°
soferne ihnen ein Pfandrecht gcbil^ ^

K. l. BezirlSgelicht Over la id
30. Jul i 1877. ^

(4131 -3 ) Nr.b^ ' '

Ezec. Nealitätelwerl^,
Dle im Glundbuche aci ^ol'" ^

Hllt Tschernembl sub U r b . - N r . H ^
kommende, auf Josef Bochte von ^"' !̂
that Nr. 1 vergcwähllc, gcrichl'"^
699 fi. bewrrlhetc R<al!läl w>rd " ° ' ,l>
suchen des l. t. Steueramles 5 M " ^
,ur E,nlir,ngui,n der Forderung "" ^
sle^eramllichen Rückilaudsausw''' » Si
4. April 1877 per 20 ft. 80 ll>
samml Anhang, am

22. Oktober und
23 .Nooember ,̂ B'

um oder über dem Gchtttzungs""/
am 22. Dezember 1 ^ ^

auch unter demselben in der ^ M
tanzlei, jedesmal uormitlags uM ,^ ^
an den Meistbietenden grgen ^ „ .
20perz. Badmmö fcllgebolen w^ ^ o°

». t. Bezirksgericht T M n e "
17. September 1877. ^ ^ ^ ^ - < ^

(4133 -3 ) ^^',,f.

EM. Nealitätenverta>
D c im Grunoduchc a<1 V gzĉ

Selseubera «ud Urb.-Nr. b»". glc'
Nr. 768 vmtommcüdc. aus >̂ ° ̂ ,c, s«
vim Mchelobors Nr 8 v e ' g ^ ° ^ l
richll.ch auf 447 fl. b c w . r l h ^ ^
wiid über Änsucycn des l. i. ̂  ^^ i).
Tschernembl, zur Embrin»"'^ B°
derung aus dem steucrunM'^7? f
stal'dsansweise vom 19. Iilnner
28 si. 32 kr. 0. W. s- A-, <""

2 2 . O k t o b e r M'd
23. N o v e m b e r ^ "

um oder ülier dem SaMU"»«' 77
am 22. Dezember ^ ^ , H

auch unter demselben ln d " ^l»v
lanzlei, jedesmal vormittag« " ^ M
an den Meistbietenden l l ^ " ^ ^
20perz. PadiumS feilgcbote»' ^ l

K. t. Vczi.lSaericht Tsche'"
17. September 1877. . ^ ^


